
Die gewandelte Bevölkerungsstruk-
tur, der medizinische Fortschritt und 
veränderte Krankheitsbilder ergeben 
immer neue, spannende Berufsfelder. 
An der Medical School 11 wurde genau 
für diesen Zweck der Bachelorstudien-
gang Dentalhygiene wesentlich weiter-
entwickelt. Neben den Bedürfnissen 
der Studierenden und Praxispartner 
spielten dabei vor allem internationale 
Standards die größte Rolle. „Dental-
hygiene pur“ bedeutet, dass der Fokus 
auf diesem Kernthema liegt. Dadurch 
werden deutlich mehr fachpraktische 
Vertiefungsmöglichkeiten und berufs-
orientierte Lerninhalte geboten. Im Er-
gebnis erhalten die Studierenden an der 

Medical School 11 einen staatlich an-
erkannten, internationalen  Abschluss 
auf Spitzenniveau. Unter anderem 
befi nden sich auch Kooperationen mit 
Dentalhygieneschulen in Europa in der 
Vorbereitung, denn in den meisten 
 europäischen Ländern ist das Dental-
hygienestudium Standard. 
Schließlich ist das Thema der „Mobi-
len Betreuung von Pfl egebedürftigen/
Pfl egeheimen“ ein Schwerpunktmodul 
in Theorie und Praxis. Der Studiengang 
funktioniert nach dem Grundprinzip 
des dualen Studiums mit Phasen an 
der Hochschule und bei Praxispartnern, 
also den Beschäftigungsstellen der Stu-
dierenden.

Probestudientag hilft bei 
der Entscheidung  

Am 25. Mai 2019 fi ndet in Heidelberg 
erstmalig ein Probestudientag der 
 Medical School 11 gemeinsam mit dem 
praxisDienste Institut für Weiterbildung
statt. Dort haben Interessierte die ein-
malige Gelegenheit, die Aufstiegsfort-
bildung bei praxisDienste mit einem 
Studium an der Medical School 11 direkt 
zu vergleichen. „Für uns ist es wichtig, 
dass jeder für sich die richtige Ent-
scheidung trifft. Es gibt keine bessere 
oder schlechtere. Wichtig ist heraus-
zufi nden, was am besten passt“, sagt 
Prof. Dr. Werner Birglechner, Vorstand 

Neue Ausbildungschance für ZFAs
Probestudientag B.Sc. Dentalhygiene

Wer als ZFA mit dem Gedanken spielt, Dentalhygienikerin zu 
 werden, hat die Wahl zwischen einer klassischen Aufstiegsfort-
bildung an einem Kammerinstitut oder bei einem privaten An-
bieter, wie dem praxisDienste Institut für Weiterbildung. Oder es 
wird gleich der Weg zum Studium Dentalhygiene eingeschlagen. 
An der  Medical School 11 i. Gr.* gibt es diese Möglichkeit ab 
 Oktober 2019 in Heidelberg.  
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der Trägergesellschaft der  Medical 
School 11 i. Gr.* Die Teilnehmer haben 
dort nicht nur die Möglichkeit, unver-
bindlich Einblicke in das Studium an 
der Medical School 11 i. Gr.* zu erhal-
ten, sondern können auch ungezwun-
gen mit Dozenten, Absolventen und 
Studierenden sprechen. Sie können an 

einer Probevorlesung teilnehmen und 
erarbeiten in Gruppenarbeit mit an-
deren Interessierten eine gemeinsame 
Fallaufgabe. 
Anmeldungen zum Probestudientag 
sind bis per Post, E-Mail, Telefon und 
online möglich oder via QR-Code auf 
der linken Seite.

Medical School 11 i. Gr.*
c/o Medicus Education Heidelberg AG 
(Verwaltungsanschrift)
Brückenstraße 28
69120 Heidelberg
Tel.: 06221 649971-0
studium@medicalschool11.de
www.medicalschool11.de
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Als „Wir-Projekt“ der Gesundheitsbranche ent-
steht die Medical School 11 i. Gr.* in der Heidel-
berger Südstadt auf einem ehemaligen Kasernen-
gelände. Eine Gruppe erfahrener Hochschul-
experten, Ärzte und Zahnärzte, unter der Leitung 
von Prof. Dr. Werner Birglechner in seiner Funktion als 
Vorstand der Trägergesellschaft, treibt das Hochschul projekt 
voran. Die Initiative verfolgt mit der Hochschulgründung 
das Ziel, den Herausforderungen des Gesundheitswesens 
aktiv zu begegnen und Entwicklungen maßgeblich mitzu -
bestimmen. Hierzu zählen insbesondere die Schaffung von 
Bildungsangeboten für sogenannte „Engpassberufe“, die 
akademische Ausbildung von medizinischem Assistenz-
personal sowie die zunehmende Digitalisierung medi-

zinischer Berufsfelder. Innovativ ist auch die 
gewählte Rechtsform der Trägergesellschaft 
der Medical School 11 i. Gr.* als „kleine Aktien-

gesellschaft“: Verschiedene Arztnetzwerke ha-
ben sich bereits an der Hochschule beteiligt und 

bringen sich so in die Entwicklung „ihrer“ Hochschule 
ein. Als Standort für den Hochschulcampus dient ein Ge-

bäudeensemble rund um das Torgebäude der ehemaligen 
Campbell  Barracks in der Heidelberger Südstadt. Hier fi nden 
Studierende nicht nur ein wunderschönes Campusumfeld, 
Gastronomie und Kulturangebote, auch ein Studenten-
wohnheim direkt neben der Hochschule steht zur Verfü-
gung. Der Campus selbst ist nur wenige hundert Meter vom 
Hauptbahnhof Heidelberg entfernt.

Über die Medical School 11
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